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Hat der Mann seine Ex-Freundin getreten?
24-Jähriger wegen des Verdachts der Freiheitsberaubung und der gefährlichen Körperverletzung vor Gericht

Löhne/Bad Oeynhausen  (wa).
Ein Beziehungsstreit vor dem
Parkplatz einer McDonalds-Filiale
in Gohfeld war derart eskaliert,
dass sich ein 24-jähriger Bad
Oeynhausener vor dem heimi-
schen Amtsgericht verantworten
musste. Angeklagt hatte ihn die
Staatsanwaltschaft wegen Frei-
heitsberaubung sowie einfacher
und gefährlicher Körperverlet-
zung.

Der Angeklagte selbst bestreitet
die Tat und macht keine Angaben.
Und so blieb auch am zweiten
Verhandlungstag Amtsrichter Dr.
David Cornelius nichts anderes
übrig, als weitere Zeugen zu ver-
nehmen, um die Ereignisse in je-
ner Novembernacht des vergange-
nen Jahres nachzuvollziehen.

Nur soviel steht bisher fest. Der
Mann hatte sich von seiner 21-jäh-

rigen Freundin getrennt. Ein aus-
führliches WhatsApp-Chatproto-
koll liegt den Verfahrensbeteilig-
ten vor und belegt dies. Auf dem
Gohfelder Parkplatz wollten sich
die beiden noch mal aussprechen.

Dort habe man sich am späten
Abend „getroffen, um zu reden“,
sagte die junge Frau nun vor Ge-
richt aus. Die Beziehung sei schon
zu dem Zeitpunkt bereits beendet
gewesen, erklärte sie. Den Treff-
punkt vor dem Schnellrestaurant
habe sie vorgeschlagen, weil sie
dem 24-Jährigen nicht getraut ha-
be. „Er wollte einen Ort, wo nie-
mand ist.“

Da der Mann ihr gegenüber
schon einmal handgreiflich ge-
worden sei, habe sie sich mit zwei
Freundinnen im Restaurant ver-
abredet. Da ihr Ex-Freund sich
weigerte, das Lokal zu betreten,

startet und „fuhr einfach los, ich
konnte nicht aussteigen.“ Erst auf
einem weiteren Parkplatz in Löh-
ne „hinter einem Kreisel rechts“
habe er angehalten. Dort sei er
ausgestiegen und „er trat mir in
den Bauch“.

Eine 26-jährige Freundin der
jungen Geschädigten bestätigte
vor Gericht die Auseinanderset-
zung. „Weinend und hysterisch“
habe die Geschädigte im Wagen
des Mannes gesessen „und im
Auto wild gestikuliert, dann fuhr
er los.“ In einer „Kurzschlussreak-
tion“, berichtete die Zeugin weiter,
habe sie dem Auto einen vollen
Kaffeebecher nachgeworfen.

Auch Verletzungen des Opfers
bestätigte die 26-Jährige, es sei
„an der Lippe etwas“ gewesen. An
der Nordbahnstraße hätten sie zu
zweit die Geschädigte wieder ge-

troffen und gemeinsam mit ihr
nach einem weggeworfenen
Schlüsselbund und einer Handta-
sche gesucht. Dann hatte sich die
21-Jährige nach eigenen Angaben
in ärztliche Behandlung begeben.

Aber hat der Beschuldigte auf
dem Löhner Parkplatz tatsächlich
„mit einem beschuhten Fuß“ seine
Ex-Freundin getreten und war
während der Fahrt die Kindersi-
cherung des Autos aktiviert, wie
es im Polizeiprotokoll steht? Erin-
nerungslücken machte die Ge-
schädigte geltend und schloss
nicht aus, „dass es mir nur so vor-
kam.“ Mit Hilfe eines Polizeibeam-
ten sowie einer weiteren Freundin
der 21-Jährigen und dem Bruder
des Angeklagten als Zeugen will
Amtsrichter Dr. Cornelius diese
Fragen nun klären. Das Verfahren
wird in Kürze fortgesetzt.

sei sie zu ihm auf den Parkplatz
gegangen. Mit den Worten „steig
ein“, habe er sie aufgefordert, sich
zu ihm ins Fahrzeug zu setzen
und dem sei sie nachgekommen.

Im Auto sei das Gespräch
„durch ein Wort von ihm und ein
Wort von mir“ eskaliert und der

24-Jährige habe sie geschlagen.
Gegen die Schläge habe sie sich
gewehrt. „Ich habe die Tür geöff-
net und die Freundinnen gerufen“,
erinnerte sich die 21-Jährige. 

Dann habe er das Fahrzeug ge-

___
Um die genauen Abläufe
zu klären, sollen am 
nächsten Verhandlungs-
tag weitere Zeugen ver-
nommen werden.

Grundschule Gohfeld eröffnet 
ihre neue Schülerbücherei

1500 Bücher unterschiedlicher Genres stehen zur Ausleihe bereit
 Von Kristin Wennemacher

Löhne-Gohfeld  (WB). Von
Pferdebüchern und Abenteuerro-
manen bis hin zu Vampirgeschich-
ten und Sachbüchern: Die evange-
lische Grundschule Gohfeld hat
ihre eigene Schülerbücherei eröff-
net. Etwa 1500 Bücher aus ver-
schiedenen Genres und für alle
Lesestufen können nun von den
174 Schülern ausgeliehen werden.

In den Regalen der Schülerbü-
cherei findet jedes Kind schnell
sein Lieblingsbuch. Auch Hörbü-
cher und Zeitschriften können
ausgeliehen werden. Dabei soll
nicht die Stadtbücherei ersetzt
werden. „Die Schülerbibliothek ist
eine Ergänzung, damit die Schüler
keinen weiten Weg auf sich neh-
men müssen, um ein Buch auszu-
leihen“, sagte Schulleiterin Chris-
tiane Röder. Das Angebot werde
gut angenommen: „Die Kinder
sind ganz begeistert“, sagte sie. 

„Die Regale sind teilweise ganz
leergefegt“, fügte Lehrerin Julia
Götze hinzu. Beliebt seien derzeit
die Harry-Potter-Romane oder
klassische Kindergeschichten wie
das Sams. Die Schülerinnen be-
vorzugten Pferdegeschichten, von
denen es eine große Auswahl gibt.

 Die Räume der Schülerbücherei
sind in fröhlichen Farben gestal-
tet. Der blaue Teppichboden lädt
zum Laufen ohne Schuhe ein, eine

Eröffnung einer eigenen Schüler-
bücherei geplant wurde. 

Dazu befragten die Lehrer die
Schüler nach ihren Lieblingsge-
schichten oder Büchern, die sie
gerne lesen wollten. Auch Eltern
wurden angehalten, ihre Kinder
zu fragen. „Darauf basierte die
Buchauswahl“, sagte Schulsozial-
arbeiterin Kathrin Schade. 

Bevor die Grundschule wegen
Corona schließen musste, waren
alle Bücher gekauft. Die große
Arbeit stand den Lehrern und den
ehrenamtlichen Helfern aber noch
bevor: Alle Bücher mussten einge-
scannt werden. Für etwa 1500 Ti-
tel der neuen Schülerbücherei
nahm das viel Zeit in Anspruch.
Dafür konnten die Wochen der
Schulschließung effektiv genutzt
werden: „Wäre Corona nicht ge-
wesen, dann wären wir noch nicht
fertig“, sagte die Schulleiterin. 

Ermöglicht haben das Projekt
sowohl finanzielle als auch mate-
rielle Spenden. Mit jeweils 1000
Euro förderten der Soroptimist
Club Bad Oeynhausen und der
Lions Club Löhne die Schülerbü-
cherei. Die restlichen 1300 Euro
stammen von Gelsenwasser. Diese
spenden wurden für die Anschaf-
fung der Bücher und Möbel ver-
wendet. Der Laptop war eine
Spende der Stadt Löhne. „Wir sind
unendlich dankbar für die Zu-
schüsse“, sagte Christiane Röder.

Unter anderem mit bequemen Sitzmöbeln in fröhlichen Farben la-
den die Räume der neuen Schülerbücherei zum Verweilen ein.

große Couch eignet sich zum Ent-
spannen und die Arbeitsplätze
können gut für kleine Gruppen-
phasen verwendet werden. 

Die Regeln in der Bücherei wer-
den den Kindern bildlich mit Le-
gofiguren verdeutlicht. „Maximal
drei Bücher können sie gleichzei-
tig ausleihen“, erklärte die Lehre-
rin Julia Götze. Für die Ausleihe
benötigen sie einen eigenen Bib-
liotheksausweis, der mit einem
Scanner eingelesen wird. Die Bü-
cher müssen sie nach spätestens
vier Wochen zurückgeben. Dann

gelangen sie zunächst in eine
„Quarantäne-Box“, damit sie spä-
ter ausgelüftet werden können. 

Vor fast genau einem Jahr star-
tete das Projekt „Lesen macht
Spaß! Ich will ein Bücherwurm
werden“ an der Gohfelder Grund-
schule. Der ausschlaggebende
Grund dafür war, dass die Lehrer
das Lesen in der Freizeit fördern
wollten. Aber es habe sich heraus-
gestellt: „Viele Kinder haben Zu-
hause kein Buch“, erzählte Chris-
tiane Röder. „Wir mussten etwas
dagegen tun.“ So kam es, dass die

Haben das Schülerbücherei-Projekt unterstützt (von links): Kathrin
Schade (Schulsozialarbeiterin), Julia Götze (Lehrerin), Silke Möllen-
berg-Stachorra (Lehrerin), Christiane Röder (Schulleiterin), Kerstin
Schwer (Sonderpädagogin), Dr. Tim Pühmeier (Präsident Lions Club),

Larissa Rothe (ehrenamtliche Helferin), Bettina Löhmer (Past-Präsi-
dentin Soroptimist Club), Iris Markgrad (Mitglied Soroptimist Club),
Barbara Lamp (Präsidentin Soroptimist Club) und Florian Ohmes
(Past-Präsident Lions Club).  Fotos: Kristin Wennemacher

Erntedank in
Mennighüffen
Löhne-Mennighüffen  (WB).

Zu einem Festgottesdienst zum
Erntedankfest lädt die Kirchenge-
meinde Mennighüffen an diesem
Sonntag um 9.30 Uhr ein. Der Got-
tesdienst wird geleitet von Pfarrer
Kai Sundermeier und musikalisch
begleitet durch den Kirchenchor
der Gemeinde unter der Leitung
von Susanne Quellmalz. An der
Orgel spielt Leon Immanuel Sowa.
Für das Ausschmücken des Altar-
raumes bittet die Kirchengemein-
de wieder um Früchte, Gemüse
und Blumen aus Feld und Garten.
Die Erntegaben werden an diesem
Samstag zwischen 10 und 12 Uhr
im Turmraum der Kirche ent-
gegen genommen. Um 11 Uhr fin-
det erstmals nach der Corona-
Zwangspause wieder der Kinder-
gottesdienst statt, den Pastor Sun-
dermeier zusammen mit dem „Ki-
GoTeam“ vorbereitet hat. Bei gu-
tem Wetter wird der Gottesdienst
auf dem Kirchplatz gefeiert. 

Union-Hilfswerk
plant Frühstück

Löhne  (WB). Nach langer Co-
rona-Pause plant das Union-Hilfs-
werk sein nächstes Treffen. Leider
wird nach Aussage der Organisa-
toren durch die Pandemie vieles
anders werden. Wie genau es wei-
tergehen sollen, wollen die Teil-
nehmer eines Frühstücks im ehe-
maligen Café Muckefuck bespre-
chen. Die Zusammenkunft be-
ginnt am Mittwoch, 14. Oktober,
um 9 Uhr. Anmeldungen für die
Zusammenkunft des Union-Hilfs-
werks nimmt bis Samstag, 10. Ok-
tober, Ursula Meier entgegen. Sie
ist erreichbar unter Telefon 05732/
972814. Die Organisatoren freuen
sich auf gute Gespräche.

Am Sonntag
bleiben die

Geschäfte zu
 Von Malte Samtenschnieder

Löhne  (WB). Der für Sonntag,
4. Oktober, geplante verkaufsoffe-
ne Sonntag in Löhne kommt nicht
zustande. Das hat Paul Urban, Lei-
ter des Ordnungsamtes, am Don-
nerstag auf Anfrage dieser Zei-
tung bestätigt. Grundlage sowohl
für den verkaufsoffenen Sonntag
an diesem Wochenende als auch
für einen weiteren am 29. Novem-
ber sollte eine ordnungsbehördli-
che Verordnung sein, die der
Stadtrat bei seiner jüngsten Sit-
zung verabschiedet hatte (diese
Zeitung berichtete). „Gegen diese
Verordnung hat die Gewerkschaft
Verdi, wie angekündigt, Klage ein-
gereicht“, sagte Paul Urban. Die
Gewerkschaft zieht gegen alle
Kommunen ins Feld, die verkaufs-
offene Sonntage ohne Bezug zu
einer traditionellen Veranstaltung
– im Fall Löhne: das abgesagte
Oktoberfest – durchführen wol-
len. Diese Klage sei der Stadt Löh-
ne am Donnerstag zugestellt wor-
den.

Bürgermeister Bernd Poggemöl-
ler habe daraufhin den Kontakt
zur zuständigen Richterin am
Oberverwaltungsgericht in Müns-
ter gesucht. Zum Inhalt des Ge-
sprächs könne er nichts sagen,
wohl aber zum Ergebnis, meinte
der Amtsleiter: „Die ordnungsbe-
hördliche Verordnung soll am
Freitag aufgehoben werden.“ Nor-
malerweise wäre dafür ein erneu-
ter Ratsbeschluss erforderlich. Da
so kurzfristig aber keine Ratssit-
zung einberufen werden könne,
solle die Aufhebung per Dringlich-
keitsentscheidung herbeigeführt
und in der nächsten turnusmäßi-
gen Ratssitzung bestätigt werden.

Dass mit der Aufhebung der
ordnungsbehördlichen Verord-
nung auch die Basis für den zwei-
ten verkaufsoffenen Sonntag En-
de November entfällt, ist laut Paul
Urban nicht tragisch. Der Amtslei-
ter verweist auf die neue Corona-
schutzverordnung. Diese sieht
vor, dass Geschäfte gleich an meh-
reren Sonntagen (29. November,
6., 13. und 20. Dezember, sowie 3.
Januar) zum Jahreswechsel jeweils
von 13 bis 18 Uhr öffnen dürfen. 

Hilfe bei 
Problemen mit

Cholesterin 
Löhne  (WB). Cholesterin er-

füllt im Körper viele wichtige
Funktionen. Bekannt ist, dass ein
dauerhaft zu hoher Cholesterin-
spiegel gesundheitliche Probleme
mit sich bringen kann, wie Arte-
riosklerose mit den möglichen
Folgen wie Herzinfarkt oder
Schlaganfall. Sehr schnell würden
vorbeugend Cholesterinsenker
eingesetzt. Dabei seien Medika-
mente aufgrund der erheblichen
Nebenwirkungen nicht in jedem
Fall sinnvoll. Mit der richtigen Er-
nährung, einer Lebensstilverän-
derung, Naturheilverfahren und
Heilpflanzen könnten leicht bis
mäßig erhöhte Cholesterin- und
Triglyceridwerte effektiv gesenkt
werden. Auch bei stark erhöhten
Werten oder genetisch bedingten
Fettstoffwechselstörungen wirk-
ten sich diese Maßnahmen beglei-
tend zur medikamentösen Thera-
pie positiv aus. Interessierte ha-
ben die Möglichkeit, Beispiele aus
Ernährung und ganzheitlicher Ge-
sundheit kennenzulernen. Für
Kostproben und Kopien entstehen
drei Euro Materialkosten, die am
Kursabend eingesammelt werden.
Der Vortrag ist am Mittwoch, 7.
Oktober, von 18.30 bis 20.45 Uhr
im VHS-Forum in der Werretal-
halle. Weitere Informationen gibt
es unter Telefon 05732/100588. 

Englisch für
den Beruf

Löhne (WB). Die Volkshoch-
schule (VHS) Löhne bietet einen
Kurs „Englisch für den Beruf (A2/
B1)“ für Teilnehmer mit mittleren
Vorkenntnissen an. Er läuft vom
28. Oktober bis 16. Dezember, je-
weils mittwochs in der Zeit von
18.15 bis 19.45 Uhr. Das Angebot ist
ausgerichtet auf Teilnehmer, die
im Beruf gelegentlich auch die
englische Sprache, wie beispiels-
weise bei der Korrespondenz mit
Geschäftspartnern im Ausland,
benötigen. Die Anmeldung für
den Kurs ist bei der Volkshoch-
schule, Telefon 05732/100588,
oder auch online möglich. Dort
gibt es auch nähere Auskünfte.

@ ____________________________
www.vhs-loehne.de
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